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Hier  

Werbung in eigener 

Sache machen? 

Sie erreichen damit  

von Wünschmichelbach 

bis Heiligkreuz mehr als 

die Hälfte aller 

Haushalte – fast 1.000! 

Bitte wenden Sie sich 

ans Pfarramt 

Tel. 06201/51279 



3             Grußwort 

Liebe Gemeinde, 

kaum hat das neue Jahr begonnen, gehen wir schon wieder auf Ostern 
zu. Ostern ist das wichtigste Fest der Christenheit. 

Die Christenheit feiert an Ostern den Sieg des 
Lebens über den Tod. Menschliche Abgründe 
von Verrat, Hinterhältigkeit, Auslieferung, Ge-
waltexzessen, Brutalität, Folter und Hinrich-
tung werden deutlich aufgezeigt. 

Jesus weiß, dass alle diese unmenschlichen 
Abgründe sich vor ihm auftun. Er hätte sich 
rechtzeitig in Sicherheit bringen können, so 
wie wir zuallermeist reagiert hätten. Aber er 
wusste auch, damit ist niemandem geholfen. 

Denn diese grässliche Fratze des Bösen kann im Untergrund, im Verbor-
genen, weiterhin ihr schmutziges Gesicht offen zeigen und ihre Macht aus-
bauen. Denn mit jedem Hinterhalt und Verrat wird diese Fratze nur noch 
schlimmer und demütigender und bedrängender für alle betroffenen Op-
fer. Das war damals nicht anders als heute. 

Jesus geht einen anderen Weg, ganz bewusst. Er geht den Weg mitten 
hinein in diese unmenschlichen Abgründe und legt sie so offen. 

Es wird bekannt und öffentlich, der Vertrauensbruch seines Jüngers, der 
hinterhältige Verrat, die menschenverachtende Folter, der Justizmord 
durch den Römer Pontius Pilatus, die brutale Hinrichtung. 

Aber die Geschichte Jesu bleibt dabei nicht stehen! Gott selbst erweckt 
Jesus von den Toten auf, um Recht zu schaffen. Um das geschehene Un-
recht aufzuzeigen, ihm seine Macht zu nehmen, alle Menschen in Angst 
und Schrecken zu versetzen, um sie besser manipulieren zu können. 

Gott erweckt Jesus aus dem Tode auf. Er setzt Gerechtigkeit gegen Un-
recht. Er setzt den Sieg des Lebens gegen die Todesmächte. 

Das feiern wir an Ostern. Seit Ostern kann jedes Opfer von Gewalt und 
Unrecht sich in die Solidarität Jesu flüchten und auf seine Hilfe setzen, 
auch wenn man ihm oder ihr das Leben nimmt. 

Und dabei gibt es nicht nur die menschlichen Abgründe, die unser Leben 
immer wieder bedrohen.  

Auch die Menschen, die unter heimtückischen Krankheiten, die das Leben 
bedrohen und nicht selten vorzeitig beenden, haben die Möglichkeit sich  
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in die liebenden Arme Gottes zu bergen, die über den Tod hinaustragen 
ins ewige Leben. Dessen sind wir Christen uns gewiss. In diesem Geist 
bedenken wir in der Passionszeit das Leiden und gelangen mit Christus 
am Karfreitag durch den Tod hindurch zum Leben, das wir in der Oster-
nacht und in den Gottesdiensten am Ostersonntag und Ostermontag fei-
ern.  
Der Sieg des Lebens über den Tod beginnt in der Osternachtfeier mit dem 
Entzünden des Osterfeuers und der Osterkerzen, nimmt uns durch die 
Tauferinnerung mit in das Leben, das über den Tod triumphiert. Gehen 
Sie diesen Weg mit uns durch die Passionszeit hin zu Ostern mit seinen 
vielen Symbolen des Lebens: die bunten Eier, die Hasen, die blühenden 
Zeige und all die anderen Symbole, die wir zu Ostern kennen und lieben. 

Der Apostel Paulus fasst dieses Geschehen in einen wunderbaren Hym-
nus, den wir in seinem Brief an die Philipper (2,6-11) finden. 

»6 Er (Christus), der in göttlicher Gestalt war, hielt es nicht für einen 

Raub, Gott gleich zu sein, 7 sondern entäußerte sich selbst und nahm 
Knechtsgestalt an, ward den Menschen gleich und der Erscheinung nach 

als Mensch erkannt. 8 Er erniedrigte sich selbst und ward gehorsam bis 

zum Tode, ja zum Tode am Kreuz. 9 Darum hat ihn auch Gott erhöht und 

hat ihm den Namen gegeben, der über alle Namen ist, 10 dass in dem 
Namen Jesu sich beugen sollen aller derer Knie, die im Himmel und auf 

Erden und unter der Erde sind, 11 und alle Zungen bekennen sollen, dass 
Jesus Christus der Herr ist, zur Ehre Gottes, des Vaters.« 

Dass Sie diesen Weg durch die Passionszeit hin zu Ostern mit uns gehen, 
das wünsche ich Ihnen und uns. 

Ihre N. Mautner 
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Zum 80. Todestag von Jochen Klepper 

Adventsandacht  in Heiligkreuz 
Jochen Klepper ist einer der bedeutendsten Dichter geistlicher Lieder des 
20. Jahrhunderts; nicht weniger als zwölf davon fanden Eingang in unser 
Gesangbuch, darunter so bekannte Lieder wie »Die Nacht ist 
vorgedrungen« und »Er weckt mich alle Morgen«. 

In einer Passionsandacht erinnerte Prof. Dr. 
Christian Möller (Heidelberg) an dessen Leben und 
Werk: Klepper studiert zunächst Theologie, 
beginnt danach aber als Journalist zu arbeiten.  Da 
er mit einer verwitweten Jüdin, die zwei Töchter in 
die Ehe brachte, verheiratet ist, gerät die Familie 
mit der Machtübernahme der Nationalsozialisten 
zunehmend unter Druck. Schriftstellerischer Erfolg 
durch seinen Roman »Der Vater« sichert ihm zu-
nächst noch ein bescheidenes Auskommen. Die 
Verfolgung der Ju-
den bedroht je-

doch seine Frau und seine beiden Stief-
töchter. Die älteste kann noch nach 
England ausreisen. Als seiner Frau und 

der jüngeren Tochter die 
Deportation droht, nimmt 
sich die Familie am 11. 
Dezember 1942 das Leben. 
Musikalisch gestaltet wurde 
die Adventsandacht vom 
Bläserensemble Collegium 

Aereum und Prof. Dr. Martin Mautner an der Orgel; gemeinsam und im 
Wechsel begleiteten sie den Gemeindegesang und eröffneten und 
beschlossen die Andacht.                                                                   lr  
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Gemütlicher Treff 

Vorweihnachtliche Feier mit Abendmahl 
Beim »Gemütlichen Treff« ist es Tradition, einmal im Jahr gemeinsam das 
Abendmahl zu feiern.  Nach drei Jahren Pause konnte Pfarrerin Mautner 
die Seniorinnen und Senioren zu Beginn einer vorweihnachtlichen Feier 
erstmals wieder zu einer Andacht mit Brot und Wein einladen. 
Mit Advents- und Weihnachtsliedern sowie Geschichten, die Gudrun      
Schmitt vorlas, stimmte man sich auf das Weihnachtsfest ein. 
Von Ellen Knappenschneider gebastelte Engel waren Bestandteil der hüb-
schen Tischde-
koration und 
zum Mitnehmen 
gedacht. Zum 
Kaffee wurden 
Christstollen, 
Linzer Torte und 
Weihnachtsge-
bäck kredenzt. 
Viele fleißige 
Hände sorgen 
das Jahr über 
dafür, dass bei 
den monatli-
chen Treffen al-
les bestens or-
ganisiert ist. 
Gudrun Schmitt dankte dem Helferteam für dessen Engagement mit ei-
nem Präsent, ebenso dem Mann am Klavier, ehe der gesellige Nachmittag 
mit dem Segen von Pfarrerin Mautner ausklang.                                                lr                        

Der »Gemütliche Treff« kommt auch 2023 immer am letzten Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus zusammen. So zunächst am 28. 
Februar. 
Am 28. März kommt ein Polizeibeamter mit Kollegin. Themen: Enkeltrick, Vor-
sichtsmaßnahmen in und um Haus oder Wohnung, sowie Betrügereien am Tele-
fon und an der Haustüre.  
Die weiteren Termine bis zur Sommerpause im August: 25. April, 30. Mai, 27. 
Juni und 25. Juli. 
Wir freuen uns über alle, die kommen. Gerne holen wir Sie mit dem Auto ab. 
Rufen Sie an: 23263 (Heide Maser) 
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Krippenspiel in der Kirche zu Heiligkreuz 
»Wenn der Himmel unser Herz erreicht« 

Viele kleine und große Gäste verfolgten gespannt das Krippenspiel am   

Heiligen Abend. 

Gemeinsam mit den Heiligen Drei Königen machte man sich auf die Reise 

nach Bethlehem. 

Die Suche nach dem »neuen König« verschlug die drei zunächst in den Pa-

last von König Herodes, der völlig überrascht war. Auch dessen Berater 

konnten keine Auskunft geben. 

Doch der Stern, »der hellste Stern von allen«, wies den Heiligen Drei Köni-

gen den rechten Weg zum Stall von Bethlehem, zu Maria und Josef und 

dem Jesuskind. Hier waren sie endlich am Ziel und konnten  

die mitgebrachten Geschenke überreichen. 

Mit einer rundum gelungenen Darbietung der Weihnachtsgeschichte und 

vielen fröhlichen Liedern erfreuten alle Mitwirkenden ihre Gäste  

und ernteten dafür tosenden Beifall. 

                                          Kigo-Team 
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Modell unserer Kirche in Heiligkreuz 
Unser wunderschönes Kirchlein wurde uns als Miniaturausgabe während des Got-
tesdienstes am 1. Advent vom Erbauer 
Herrn Chierici übergeben. Das Modell hat 
er nach Plänen der Kirche maßstabgetreu 
in Handarbeit nachgebaut. Unserer Ge-
meinde entstanden hierdurch keine Kos-
ten, da Herr Chierici weder für das anfal-
lende Material noch für seine Arbeitszeit 
etwas in Rechnung stellte, sondern die 
kleine Kirche als Spende unserer Gemeinde 
übergab. Hierfür  nochmals ein ganz herz-
liches Dankeschön an Herrn Chierici. 

  Hilde Weygoldt 

News aus der Gemeinde Rippenweier  
Ab März öffnet 1 x monatlich das »Dorf-Café« seine Pforten. 

Die Idee dahinter: um die Dorfgemeinschaft zu stärken und weiterzu-
entwickeln, diese generationsübergreifend liebens- und lebenswert zu gestalten, 
haben sich mehr als 20 Bürgerinnen und Bürger aus den drei Ortsteilen Heilig-
kreuz, Rittenweier und Rippenweier zu einer Dorfgesellschaft  zusammengefun-
den. 

An jedem letzten Freitag im Monat werden zwischen 15.00 und 18.00 Uhr in der     
Keltensteinhalle Kaffee und Kuchen angeboten, wobei das Mitei-
nander hier im Vordergrund steht. Auch wird es eine kleine Spiele-
ecke für Kinder geben. 

Die ersten Termine sind: 31. März, 28. April und 26. Mai 2023 

Eine Mitfahrgelegenheit kann gerne bei Jürgen Gramlich angefragt werden: 
0176-466 33 550 

Über Kuchen- und Kaffeespenden sowie die Abgabe nicht mehr benötigter Kin-
derspiele /-bücher freut sich die Dorfgesellschaft  sehr.            Susanne Ernst 
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Gemeindeversammlung 
Jedes Jahr treffen sich interessierte Gemeindeglieder zu einer Gemeindever-
sammlung nach dem Gottesdienst in der Kirche. 

In diesem Jahr steht die Wahl des Vorsitzenden an. Über viele Jahre hat Herr 
Röder diese Funktion sehr zuverlässig ausgefüllt. Wir hoffen, dass er sich wie-
der zur Wahl stellt. 

Da sich die Situation der Landeskirche dramatisch verändert, müssen wir uns 
ebenfalls verändern. Die Landeskirche hat dazu einen Strategieprozess ins Le-
ben gerufen: ekiba 2032. Wie weit der Prozess bereits fortgeschritten ist,  was 
er für Folgen für unsere Gemeinde hat, und was wir tun können, das möchten 
der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin  mit Ihnen besprechen. 

Weitere Themen, die Ihnen auf der Seele brennen, können hier auch zur Spra-
che kommen. Ebenso freuen wir uns über konstruktive Ideen von Ihnen. 
Dazu laden wir Sie am 23. April 2023, 9.30 Uhr zum Gottesdienst und 10.30 
Uhr zur Gemeindeversammlung in die evangelische Kirche nach Oberflocken-
bach ein.                        N. Mautner  

Einladung zum Mitarbeiterdank 
Der Kirchengemeinderat und Pfarrerin Mautner  laden alle, die sich als Mitar-
beiter unserer Gemeinde fühlen, ganz herzlich zu einem kleinen Festabend 
ein.  

Er findet am Donnerstag, 27. April 2023,  19 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus statt. 

Für Essen und Trinken wird gesorgt. 

Wir freuen uns  auf Ihr / Euer Kommen 

 
 



Jubelkonfirmation 12 

Einladung zur Jubelkonfirmation 2023 
Wir feiern am 26. März 2023 die Jubelkonfirmation. 

Eingeladen sind alle Gemeindeglieder, die in den Jahren 1998 (25 Jahre), 
1973, (50 Jahre), 1963 (60 Jahre), 1958 (65 Jahre), 1953 (70 Jahre) und 
1948 (75 Jahre) in unseren Gemeinden konfirmiert wurden, auch die, die 
nicht angeschrieben wurden, und alle, die zugezogen sind und ihre Jubel-
konfirmation mitfeiern wollen. 

Wir werden am 25. März um 19.00 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst 
mit den Jubilaren feiern, zu dem auch die Gemeinde herzlich eingeladen 
ist. 

Am 26. März werden wir unsere (n) Festgottesdienst(e) mit Kirchenchor 
in Oberflockenbach feiern. 

Je nachdem wie viele Jubilare sich anmelden, feiern wir einen oder zwei 
Gottesdienste. Daher kann die Uhrzeit des Gottesdienstes oder der Gottes-
dienste erst bekannt gegeben werden, wenn die Anzahl der Anmeldungen 
vorliegt.  

Dabei ist es auch wieder möglich, als Gruppe oder als Einzelne/r sich von 
unserem Fotografen Bilder machen zu lassen. 

Am Nachmittag (ab 15.00 Uhr) wird es die Möglichkeit geben,  sich bei 
Kaffee und Kuchen zu unterhalten, die alten Kontakte zu vertiefen und 
neue Kontakte zu knüpfen. 

Herzliche Einladung.  

Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt in Rip-
penweier, Tel. 51279. 

Ich freue mich auf unsere gemeinsamen Gottesdienste, 

Ihre N. Mautner 
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Wir feiern in diesem Jahr die Konfirmation von neun Jugendlichen 
am 7. Mai (Sonntag Kantate) 10 Uhr 
in unserer Kirche in HEILIGKREUZ  

 
Am Vorabend (Samstag, 6. Mai) feiern wir miteinander mit den  

Eltern, Geschwistern, Paten, Großeltern und allen,  
die dabei sein wollen, ein Abendmahl mit Einzelkelchen 

um 19 Uhr in der Kirche in OBERFLOCKENBACH 
 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden: 

     Nahla Bode                         Nathaniel Rydquist                    Luisa Müller 

     Desiré Clary    Leni Fath               Elina Seyrich 

     Ronja Krämer                     Sophie Hofbauer              Collin Weindorf 

 

Nicole Mautner
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten! 
 

26.02.  Oberflockenbach Invokavit 

11.00 Gottesdienst (Pfrin. Mautner), anschließend Soli-Essen  
          im DBH 

 
03.03.  Oberflockenbach Weltgebetstag 

Fr 18.30 Weltgebetstag der Frauen in der kath. Kirche 
 
05.03.   Oberflockenbach Reminiszere 

  09.30 Gottesdienst (Pfrin. Mautner) 
 
12.03. Heiligkreuz Okuli 

 09.30 Gottesdienst (Pfrin. Mautner) 
 
19.03. Oberflockenbach Lätare 

 09.30 Gottesdienst (Pfr. Zansinger) 
 

25.03. Heiligkreuz 

Sa 19.00 Abendmahl vor der Jubelkonfirmation (Pfrin. Mautner) 
                    
26.03. Oberflockenbach Judika 

Jubelkonfirmation: die Uhrzeit entnehmen Sie bitte der Zeitung 

oder im Gottesdienst aus den Abkündigungen 
 
02.04. Heiligkreuz Palmarum 

 09.30 Gottesdienst (Pfr.i.R. Kaiser) 
  
06.04. Heiligkreuz Gründonnerstag 
Do 19.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Mautner) 
 
07.04. Oberflockenbach Karfreitag 

 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor  
 (Pfrin. Mautner) 
    
08.04. Oberflockenbach Karsamstag 

Sa 21.00 Osternacht (Pfrin. Mautner) 
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09.04. Heiligkreuz Ostersonntag 

  09.30 Gottesdienst mit Kirchenchor (Pfrin. Mautner) 
 

10.04. Oberflockenbach Ostermontag 

Mo 09.00 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof (Pfr.i.R. Däublin) 
 
 Heiligkreuz  
 10.00 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof (Pfr.i.R. Däublin) 
 
16.04. Heiligkreuz Quasimodogeniti 
           09.30 Gottesdienst (Dekanin Lehmann-Etzelmüller) 

 
23.04. Oberflockenbach Miserikordias Domini 

09.30 Gottesdienst (Pfrin. Mautner), anschließend Gemeindever-
sammlung 

  
30.04. Heiligkreuz Jubilate 

09.30 Gottesdienst (Pfrin. Mautner) 
         
06.05. Oberflockenbach  
Sa 19.00 Abendmahl vor der Konfirmation (Pfrin. Mautner) 
 
07.05. Heiligkreuz Kantate 

  10.00 Konfirmation mit Kirchenchor (Pfrin. Mautner) 

 

14.05. Oberflockenbach Rogate 

 09.30 Gottesdienst (Pfrin. Mautner) 
 
18.05. Heiligkreuz Christi Himmelfahrt 

 Do 10.30 Regio – Gottesdienst (Pfrin. Mautner& Kollegen) 
 
21.05. Oberflockenbach Exaudi 

 09.30 Gottesdienst (Pfr.i.R. Kaiser) 
 
28.05. Heiligkreuz Pfingstsonntag 

  09.30 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor 
  (Pfrin. Mautner) 
 
29.05. Oberflockenbach Pfingstmontag 

Mo  09.30 Gottesdienst (Pfr. i.R. Kaiser) 
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Da geht ein Stück Kindergarten...   
Vor 27 Jahren trat Inge F. Elfner ihre Stelle im Kindergarten Löwenzahn 
an. Nun geht sie Ende Februar 2023 in Rente. 
Sie hat viele Kinder kommen und gehen sehen, einige bringen nun mitt-
lerweile selbst ihre Kinder in den Kindergarten. Inge Elfner hatte stets ein 
offenes Ohr für alle Kinder.  Mit ihren Erzählungen und Geschichten riss 
sie schnell alle in ihren Bann, immer wieder überraschte sie uns mit klei-
nen Experimenten oder Sinnestäuschungen.  
Ihre Rituale schafften es, den Kindern einen stabilen Alltag zu geben. Oft-
mals brachte sie Witze und lustige Rätsel mit, die uns zum Schmunzeln 
und Lachen brachten. Sie war eine verlässliche und vertrauenswürdige 
Person, die ihren Mitarbeitern (auch in der Kirchengemeinde) als Mitar-
beitervertreterin (MAV) stets zur Seite stand. Bodenständig und selbstbe-
wusst hat sie dabei eine klare Linie vertreten. 
Die Kunst ist ein großes Interesse von Inge Elfner, sodass die Kinder auch 
hier einen Einblick bekamen und ihren eigenen Kunstwerken eine neue 
Richtung geben konnten.  
Mit ihrem Eintritt in die Rente geht ein Stück des Kindergartens Löwen-
zahn. Inge Elfner wird uns im Alltag sehr fehlen. Wir wünschen ihr nun, 
dass sie reisen und neue Orte entdecken, die Seele baumeln lassen, Mu-
seen besuchen und ihre kreativen Interessen pflegen kann.  

Das Kindergartenteam Löwenzahn  

Kinderbibeltage 
Vom 22. Bis 24. Februar finden ökumenische Bibeltage zum Thema »Un-
sere Kirchen« statt.  

Am Sonntag, dem 26. Februar feiern wir um 11 Uhr zum Abschluss einen 
großen Familiengottesdienst mit Eltern, Geschwistern, Großeltern und Ge-
meinde, in dem wir die Ergebnisse der Kinder-Bibeltage präsentieren wol-
len. 

Herzliche Einladung zu diesem Familiengottesdienst und dem anschlie-
ßenden Solidaritätsessen zugunsten eines Kinderheimes in Ota (Nigeria). 

Krabbelgruppe »Windelwürmchen« 
Die Krabbelgruppe trifft sich regelmäßig am Dienstagvormittag im Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus.  
Bei Fragen oder Interesse können Sie sich gerne unter der Telefonnum-
mer 01575-8830720  bei Sandra Sattler melden. 
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Die Ev. Kirchengemeinde Lützelsachsen lädt im Rahmen der Re-
gionalisierung zu folgenden Veranstaltungen ein: 
Kirchenkonzert zum 250. Geburtstag der Kirche in Lützelsachsen: 
17. März 2023 um 19 Uhr mit dem Heidelberger Kammerorchester in der 
ev. Kirche Lützelsachsen.  

Ein Team aus Mitgliedern der evangelischen und katholischen 
 Kirchengemeinden Lützelsachsen lädt ein zu 

ökumenischen Passionsandachten 
von Montag, 03.April bis Mittwoch, 05.April, 

immer um 19 Uhr in der evangelischen Kirche Lützelsachsen. 
Dieses Jahr beschäftigen wir uns mit den sieben Stationen des ökumenischen 

Kreuzweges der Jugend 2020 -»icon« – besonderen Ikonen aus der Ge-
meinde St. Hubertus in Dresden. 

Ausflug des Ökumenischen Männerkreises zum Bibelgarten in Leuters-

hausen mit Führung am 19.05.2023 um 16 Uhr. 
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Ökumenischer Gedenkgottesdienst  
Am letzten Samstag im Januar feierten die Ortsvereine zwischen Dau-
mmühle und Bildstock mit Pfarrerin Mautner und Pfarrer Sailer einen 
ökumenischen Got-
tesdienst in der 
evangelischen Kir-
che und gedachten 
gemeinsam ihrer im 
Vorjahr verstorbe-
nen Mitglieder. Dies 
ist ein seit vielen 
Jahren gepflegter 
guter Brauch.  

Der Frauenchor des Sängerbundes 1889 Oberflockenbach unter der Lei-
tung von Burkhard Hildenbrandt beteiligte sich an diesem Gedenkgot-
tesdienst mit drei Liedvorträgen.                                                           lr 

Solidaritätsessen 
In diesem Jahr bieten wir wieder ein ökumenisches  Solidaritätsessen an. 
Es findet nach dem ökumenischen Familiengottesdienst am 26. Februar 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Oberflockenbach statt (s. auch S.14)  
Der Erlös des Essens kommt dem Kinderheim in Ota (Nigeria) zu Gute, 
über das wir beim Essen einiges erfahren werden.  
Herzliche Einladung 
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Wir feiern den Weltgebetstag der Frauen mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche. 

Beginn: 18.30 Uhr. 
Die Gebetsordnung kommt aus Taiwan und steht unter dem Motto »Glaube 
bewegt«. 
Zum Weltgebetstag 2023 laden uns mutige Frauen aus diesem kleinen Land 
ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern können - 
egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn Glaube bewegt! 
Im Anschluss herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein mit 
Landinformation im Karl-Urban-Haus. 
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21                                                                Gustav-Adolf-Werk 
Ferienlager für Kinder mit und 
ohne Behinderungen in Tschechien  

Schon 1929 wurde im 
Herzen der ostböhmi-
schen Wälder in Belec nad 
Orlicí das Comenius-Camp 
als zentrales Freizeitheim der Evangelischen Kirche 
der Böhmischen Brüder gegründet. Das Freizeit- und 
Begegnungszentrum wird ganzjährig von Gemeinden 
aber auch Privatpersonen und Familien gebucht. Die 
Kirche nutzt das Heim, um Kinder- und Jugendfreizei-

ten für junge Menschen mit und ohne Behinderungen anzubieten. Die Über-
nachtungs- und Verpflegungskosten sollen trotz der allgemeinen Preissteige-
rungen bei Energie- und Lebenshaltungskosten niedrig gehalten werden, da-
mit sich auch ärmere Familien und Gemeinden den 
Aufenthalt dort leisten können. Die ehrenamtlichen 
Betreuer und Betreuerinnen sollen eine Aufwands-
entschädigung für ihren wichtigen Dienst erhalten. 
Außerdem sind immer wieder kleinere Renovierungs-
maßnahmen an den Gebäuden nötig.    

Kirchenrätin Anne Heit-
mann und die Geschäfts-
führerin des GAW Baden 
Pfarrerin Dr. Gesine von 
Kloeden haben 2022 das Freizeit- und Begeg-
nungszentrum besucht und konnten sich ein Bild 
von dem Areal am Waldrand und einem wunder-
schön gelegenen See machen.  
Wir empfehlen nachdrücklich die Jahressammlung 

2023 in Baden für dieses ausgezeichnete Projekt, mit dem wir auch die Ver-
bundenheit für unsere Partner in der EKBB (Evangelische Kirche der Böhmi-

schen Brüder) zum Ausdruck bringen.  
Bitte nutzen Sie das beiliegende Spendentütchen oder die folgende Bankver-
bindung:   
Evangelische Bank         
IBAN DE67 5206 0410 0000 5067 88  / BIC GENODEF1EK1  
Verwendungszweck: „Jahressammlung 2023 Belec nad Orlici“ 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  
Mit besten Wünschen aus der Geschäftsstelle des Gustav-Adolf-Werkes in 
Baden 
Ihre   
Pfarrerin Dr. Gesine v. Kloeden  

Geschäftsführerin  
                                       Bilder: Oben und Mitte: GAW / See: G.v. Kloeden                              
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23 Spenden 

Für diese Zwecke wurde gespendet: 
 (Spendenstand zum Redaktionsschluss / Spendenkonto (s.S.27) 

               Spenden                                             930,00 € 
                Spende DBH                                320,00 € 
                Inneneinrichtung Kirche HK                        715,00 € 
               Kirchenrenovierung HK                       100,00 € 
                Brot für die Welt                               1.794,25 € 
                 

         Für uns ist jede Spende wertvoll. 
Vielen Dank allen Spenderinnen und Spendern! 

Grundsätzlich gestattet uns der Datenschutz 
 die Veröffentlichung der Namen der Spender  

nur auf persönliche Zustimmung.



Monatsspruch Mai 24 



 

 

Familie Karl Schmitt 

Großsachsener Str. 20 

69469 Weinheim 

Tel.: 06201/29550 

Fax: 06201/295555 

Vielleicht wäre 
dies der ideale 
Platz für Ihre 

Werbung? 
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                                  BIC: GENODE61WNM 
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Adressen 

Evangelisches Pfarramt Heiligkreuz-Oberflockenbach 
Odenwaldstraße 71                                    Tel.: 51279 - Fax: 7838726  

Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag:             10.00 - 12.00 Uhr 
Pfarramtssekretärin: Elisabeth Kunz         E-Mail: 
                                                                        heiligkreuz-oberflockenbach@kbz.ekiba.de 

                                                                    Homepage: www.glockengruss.de 

Pfarrerin Nicole Mautner                             Mobil-Nr.: 0160 910 171 32  
                                                                          E-Mail: nicole.mautner@kbz.ekiba.de   
Dietrich - Bonhoeffer - Haus 
      Neben der evangelischen Kirche  in Oberflockenbach, Eichelbergweg 1, Tel.: 22076                                             

Kindergarten Löwenzahn                 Leitung: Sandra Rosa      

      In der Dell 11/1 (in der Nähe der Schule),  Tel.: 22699   

                                                                          E-Mail:  

kiga.loewenzahn.oberflockenbach@kbz.ekiba.de  

Sandra.Rosa@kbz.ekiba.de 

Ev. Kirche Heiligkreuz                 Ev. Kirche Oberflockenbach   

      Odenwaldstr. 4                                    Steinklingener Str. 36 



 

 

Wir feiern in diesem Jahr 

in der Osternacht (Samstag, 8. April) 

um 21 Uhr 

 einen feierlichen ökumenischen Gottesdienst 

vor und in der evangelischen Kirche  

Oberflockenbach. 

In diesem Gottesdienst erleben wir, 

wie sich das Licht in der Dunkelheit 

der Kirche und der Welt ausbreitet, 

wie das Leben aus dem Tod  

zu leuchten beginnt 

und den Tod überwindet. 


